
SAKRALBAUTEN UNSERER HEIMAT 

Pfarrkirche Brand-Laaben 
Geweiht dem heiligen Johannes dem Täufer • Geistlicher Mittelpunkt im Herzen des Laabentales 

 

Jahrhunderte im Herzen des Wienerwaldes 
 

Die Pfarrkirche Brand-Laaben steht im Zentrum einer 

traditionsreichen Gemeinde im Wienerwald und ist seit Jahrhunderten 

der geistliche Mittelpunkt des gesamten Laabentales. Ihre Geschichte 

ist untrennbar mit dem Leben der Menschen verwoben, in dem Glaube, 

Dorfgemeinschaft und Natur eine harmonische Einheit bilden. 

Der Ursprung des Gotteshauses reicht weit in das Mittelalter zurück. 

Als Stützpunkt des christlichen Lebens trotzte die Pfarrgemeinde den 

Wechselfällen der Geschichte und bewahrte ihr sakrales Erbe mit 

großer Treue und Liebe. 

„Ein Ort der Stille und Geborgenheit, an dem sich jahrhundertealte 

Tradition und gelebter Glaube im Tal begegnen.” 

Chronologische Meilensteine 

• Mittelalter: Erste Besiedelung des Tales und Errichtung der 

ursprünglichen Kirche. 

• Gotik & Barock: Schrittweise bauliche Erweiterungen und 

gestalterische Bereicherungen. 

• Epochenwandel: Treue Pflege und Erhaltung durch Generationen von 

Ortsbewohnern. 

• Neuzeit: Liturgische Anpassungen und behutsame 

Restaurierungsarbeiten. 

• Gegenwart: Offene Heimat für Gottesdienste, Feste des Lebens und stille 

Einkehr. 

Würdevolle Schlichtheit & Sakraler Raum 
 

Gewachsene Architektur 

Über die Epochen hinweg wurde das Gotteshaus mehrfach erweitert 

und angepasst. Mittelalterliche Grundstrukturen verbinden sich 

harmonisch mit barocken und neuzeitlichen Elementen zu einem 

stimmigen Ganzen. 

Raum des Gebets & der Erinnerung 

Im Inneren empfängt die Besucher eine würdevolle, schlichte 

Atmosphäre, die unmittelbar zur Sammlung einlädt. Die Ausstattung 

spiegelt das Glaubensleben vieler Generationen wider. 

Ort der Lebensbegleitung 

Hier feierten Generationen Taufen, Hochzeiten und Feste des 

Kirchenjahres oder fanden Trost beim Abschied von lieben 

Verstorbenen. 

 

 


